
Liebe Leserin, Lieber Leser
Am Donnerstag, 12. Februar 2015  
führten wir unsere jährliche Haupt
versammlung im Restaurant «Gärbi»  
Schwarzenburg durch.  
Gerne informieren wir Sie über die  
wichtigsten Traktanden der Haupt
versammlung.
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Jahresbericht 2014 des Präsidenten
und Ressorts Events/PR/Werbung

Vorstand/Organisation
Der Vorstand traf sich im vergangenen Jahr 
zu 2 Vorstandsitzungen.

Oschtere im Dorf (OID)
Der traditionelle Osteranlass musste einmal 
mehr wegen den kalten Temperaturen für 
die Predigt im Kirchgemeindehaus statt­
finden. Das Apéro konnte bei Sonnenschein 
im Dorfkern genossen werden. Die Organi­
sation, Werbung und Koordination des An­
lasses lag beim Ortsverein (OV). Die Finan­
zierung des Apéros übernahmen die Kirch­
gemeinde und die Gemeinde Schwarzen­
burg, der Frauenverein spendete die Oster­
eier zum «Tütschen», die «Musikgesellschaft 
Harmonie» übernahm den musikalischen 
Rahmen des Anlasses. 

Bachfest
Den grössten Aufwand hatte das Organi­
sationskommitee (OK) des Bachfestes 2014. 
Markus Badertscher, Karl Boss und Walter 
Wenger waren für die Vor- und Nachberei­
tungen des Anlasses mit 3 OK-Sitzungen im 
Einsatz. Zusätzlich waren 3 Tage Präsenz­
zeit vor Ort und für den Auf- und Abbau 
nötig. Karl Boss war für den Auf- und Ab­
bau der Infrastruktur verantwortlich, die 
Finanzen und Band-Absprachen erledigte 
Markus Badertscher, Personaleinsatzpläne, 
Koordination, Werbung und PR wurden 
durch den Präsidenten erledigt.
Die Zusammenarbeit mit dem Ortsmarke­
ting der Gemeinde für die 1. Augustfeier 
verlief gut. Das Ortsmarketing hielt am ur­

sprünglichen Konzept der 1. Augustfeier 
von uns fest. Dies beinhaltete ein musika­
lischer Auftakt, eine Ansprache und ein 
musikalischer Abschluss mit Lampionum­
zug und Erbssuppenessen. Wegen dem per­
sonellen Aufwand verzichtete das Ortsmar­
keting auf ein Tagesprogramm. 

Dorfzentrum Linde Schwarzenburg AG 
Karl Boss und Walter Wenger amtieren 
nach wie vor als Verwaltungsräte in der 
«Dorfzentrum Linde Schwarzenburg AG» 
(DZLSAG). Präsident ist Ruedi Flückiger. 
Leider konnte auch im vergangenen Jahr 
nicht mit dem Bau der Markthalle begon­
nen werden. Gilgen Immobilien AG, mit Ni­
klaus Gilgen Senior verunmöglichte als Ak­
tionär den Landverkauf im Milchgässli er­
folgreich.  
Nun muss die Firma Gilgen Immobilien AG 
dem Aktionariat der DZLSAG eine Alterna­
tive zur Markthalle vorlegen. Im Anschluss 
daran können die Aktionäre entscheiden, 
welche Richtung weiter verfolgt werden soll. 
Der OV würde sich bei einer Realisierung 
einer Gewerbe- und Wohnimmobilie aus 
dem Aktionariat zurück ziehen. Walter 
Wenger demissioniert auf die nächste GV 
sein VR-Mandat. 

Werbung
Die Homepage des OVs wird vor allem vor 
Anlässen wie Bachfest oder «Oschtere im 
Dorf» rege besucht. Der Vorstand unter­
stützt mit aktuellen Hinweisen auf Veran­
staltungen, Theater, Musikkonzerte etc. auf 
seiner Homepage. Vom Newsletter-Versand 
profitieren auch einzelne Vereine sofern uns 
diese Aktivitäten bekannt sind. Der News­



letter wurde 2× verschickt. Flyer von ande­
ren Vereinen werden gerne mitverschickt.
 
Ausblick Aktivitäten 2015
Dorfoschtere 2015
So 05.04. / 10.00 Uhr 
(Bei schlechter Witterung im Kirch­
gemeindehaus und Bärensaal)  
Osterkonzert, Osterpredigt und Apéro  
am Dorfplatz bei der Linde.

Jubiläums-Bachfest 2015 (10. Auflage)
Do	 30.07.	 Line-Dance Night
Fr	 31.07.	 N.Y.Cole
Sa	 01.08.	� Bundesfeier und Liveband 

«Mattis BigBeat»

Für das Jubiläums-Bachfest wurde ein Son­
derbudget genehmigt.

Beitrag zur Weihnachtsbeleuchtung
Die Versammlung beschloss auf Antrag des 
Vorstandes, die Weihnachtsbeleuchtung im 
Dorf und die Weihnachtsbeleuchtung am 
Schlossmärit mit einem einmaligen Beitrag 
von je CHF 2’500.– zu unterstützen.

Mitgliederbeitrag
Der Mitgliederbeitrag wurde unverändert 
auf CHF 15.– belassen.

Damit schliessen wir die Berichterstattung 
der Hauptversammlung ab.

Neue Beleuchtung 
zur Adventszeit im Dorf
Sie haben sie sicher auch bewundern können, 
die neue Weihnachtsbeleuchtung der Gemein
de im Dorfkern von Schwarzenburg. Wir fin-
den, dass ein Dorf wie Schwarzenburg eine 
«anständige» Beleuchtung verdient hat! Nach 
langer Planung und Anpassung an neueste 
Technologie wurde zum Beginn der Advents-
zeit die Weihnachtsbeleuchtung eingeweiht. 
Dank zahlreichen Sponsoren, des Vereins KMU, 
des Detaillistenvereins und der Gemeinde 
konnte das Projekt realisiert werden. Die be-
stehende Installation versteht sich als Basis-
installation, welche je nach finanziellen Mit-
teln erweitert werden soll. 

Aufruf zur Unterstützung
Der Ortsverein unterstützt dieses Konzept und 
spendet für die Anschaffung weiterer Sterne 
2’500.– für den Dorfkern und 2’500.– für eine 
Weihnachtsbeleuchtung am Schlossmärit. 
Werden Sie persönlich oder mit einer Gruppe 
zum Sponsor eines oder mehreren Sterne. 
Melden Sie sich bitte bei uns, damit wir die 
Koordination dafür übernehmen können. Wir 
freuen uns schon heute auf eine erweiterte 
Beleuchtung zur Adventszeit!

Neues Theater
Die «Junkere Bühni» und das «Freilichttheater 
Schwarzenburg» sind nun «Die Bühne Schwar
zenburg». «Die Bühne Schwarzenburg» ist im 
Juni 2014 aus der Fusion der beiden tradi
tionsreichen Schwarzenburger Theatervereine, 
der «Junkere Bühni» und der «Freilichtbühne 
Schwarzenburg» hervorgegangen. Seit 1990 
hatte sich die «Junkere Bühni» mit dem beson
deren Spielort im Junkerekeller in Schwarzen
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burg und qualitativ anspruchsvollen Inszenie-
rungen weit herum einen Namen geschaffen.
Die «Freilichtbühne Schwarzenburg» spielte als 
eine der ältesten Freilichtbühnen des Kantons 
Bern seit 1970 in der romantischen Thuja-An-
lage in Schwarzenburg und an speziellen Aus-
senstandorten wie etwa in der Klosterruine 
Rüeggisberg.
«Die Bühne Schwarzenburg» will sich dieser 
Tradition anschliessen und weiterhin an beiden 
Standorten Theaterproduktionen mit hohem 
Anspruch realisieren. Vorläufig ist jährlich ab-
wechselnd eine Freilichtinszenierung und eine 
Produktion im Junkerekeller geplant. Den Auf-
takt macht diesen Sommer die Freilicht
produktion «Ds Vreneli ab em Guggisberg». 
Diese spielt zum Teil in der Thuja-Anlage und 
im Schloss Schwarzenburg.

Première 
Fr 10.07. (Ersatzdatum Sa 11.07.)

Dernière 
Sa 22.08.

Spieldaten
Mi 	15.07. Sa 	25.07. Fr 	 14.08.
Do 	16.07. Di 	 28.07. Sa 	05.08.
Fr 	 17.07. Mi 	29.07. Di 	 18.08.
Sa 	18.07. Do 	30.07. Mi 	19.08.
Di 	 21.07. Mo 	03.08. Do 	20.08.
Mi 	22.07. Di 	 04.08. Fr 	 21.08.
Do 	23.07. Di 	 11.08.
Fr 	 24.07. Mi 	02.08.

Vorstellungsbeginn jeweils um 19:45 Uhr

Im nächsten Newsletter
Detaillierte Informationen über  
das Programm am Bachfest 2015  
und den Filmnächten!
Wir wünsche Ihnen bis dahin viel  
Abwechslung und Freude bei den  
zahlreichen Angeboten im Dorf  
und der Gemeinde Schwarzenburg.

Für den Vorstand
Walter Wenger


